
1 Kreisschreiben / Circulaire 09/2024

KREISSCHREIBEN  
DES SYNODALRATS

CIRCULAIRE  
DU CONSEIL SYNODAL

K r e i s s c h r e i b e n / C i r c u l a i r e  0 9 / 2 0 2 4

Amtliches Publikationsorgan der  
Reformierten Kirchen Bern-Jura-Solothurn

Organe des publications officielles des  
Églises réformées Berne-Jura-Soleure

KOLLEKTENPLAN 2025

Obligatorische vom Synodalrat bestimmte gesamtkirchliche
Kollekten
Die Ankündigung der Kollekte und eine ausführliche Beschreibung des Verwendungszwecks erfolgt rechtzeitig vor 
dem jeweiligen Kollektensonntag im Kreisschreiben des Synodalrats und unter www.refbejuso.ch/kollekten.

Kollektensonntag 
Überweisung bis

Name der Kollekte Zahlungsverbindung

2. Februar

Überweisung bis:
4. März 2025

Kirchensonntag (1. Sonntag im Februar)

Download QR-Rechnung

Februar / März

Überweisung bis:
30. April 2025

Unterstützung der Schweizer Kirchen im Ausland

Download QR-Rechnung

April

Überweisung bis:
2. Juni 2025

Internationale ökumenische Organisationen

Download QR-Rechnung

8. Juni

Überweisung bis:
8. Juli 2025

Pfingsten

Download QR-Rechnung

31. August

Überweisung bis:
30. September 2025

Bibelsonntag (letzter Sonntag im August)

Download QR-Rechnung

https://www.refbejuso.ch/strukturen/finanzen/kollekten
https://www.refbejuso.ch/fileadmin/user_upload/Downloads/Zentrale_Dienste/Finanzen_deutsch/QR_Kirchensonntag.pdf
https://www.refbejuso.ch/fileadmin/user_upload/Downloads/Zentrale_Dienste/Finanzen_deutsch/QR_Kirchensonntag.pdf
https://www.refbejuso.ch/fileadmin/user_upload/Downloads/Zentrale_Dienste/Finanzen_deutsch/QR_Kirchensonntag.pdf
https://www.refbejuso.ch/fileadmin/user_upload/Downloads/Zentrale_Dienste/Finanzen_deutsch/QR_Kirchensonntag.pdf
https://www.refbejuso.ch/fileadmin/user_upload/Downloads/Zentrale_Dienste/Finanzen_deutsch/QR_Kirchensonntag.pdf
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Kollektensonntag 
Überweisung bis

Name der Kollekte Zahlungsverbindung

21. September

Überweisung bis:
21. Oktober 2025

Bettag (3. Sonntag im September)

Download QR-Rechnung

2. November

Überweisung bis:
2. Dezember 2025

Visionssonntag (Reformation):  
1. Sonntag im November
Leitsatz 2024/25:  
«Die Gegenwart gestalten – auf Gottes Zukunft setzen.»

Download QR-Rechnung

24. + 25. Dezember

Überweisung bis:
26. Januar 2025

Weihnachten (2 Kollekten)

Download QR-Rechnung

Freiwillige Kollekte:
Kein bestimmtes Datum

Überweisung bis:
30 Tage 
nach der Sammlung

HEKS-Flüchtlingsdienst

Download QR-Rechnung

Wichtige Hinweise zu den obligatorischen gesamt­
kirchlichen Kollekten 
Gestützt auf Bestimmungen in der Kirchenverfassung, der 
Kirchenverordnung und dem Reglement über die Verwen-
dung und Verwaltung von kirchlichen Spenden bestimmt 
der Synodalrat für jedes Jahr den Termin und die Zweck
bestimmung von neun sogenannten gesamtkirchlichen 
Kollekten in den Kirchgemeinden des Evangelisch-refor-
mierten Synodalverbands. 

Dispens von der gesamtkirchlichen Kollekte
Dem Synodalrat ist bewusst, dass es insbesondere in kleinen 
Kirchgemeinden nicht immer möglich ist, die gesamtkirch-
lichen Kollekten zum vorgegebenen Zeitpunkt durchzu-
führen. Ein Verzicht auf die Erhebung von vorgeschriebenen 
Kollekten muss durch den Synodalrat bewilligt werden. Eine 
Bewilligung kann nur in absoluten Ausnahmefällen gewährt 
werden. Dazu gehören die in Zusammenarbeit mit anderen 
Kirchgemeinden gemeinsam durchgeführten Gottesdiens-
te mit gesamtkirchlichen Kollekten. Ausnahmegesuche sind 
mindesten 14 Tage vor dem betreffenden Kollektensonntag 
bei der Fachstelle Finanzen einzureichen. Gesuche, eine 
vorgeschriebene Kollekte aufgrund inhaltlicher Vorbehalte 
nicht durchführen zu müssen oder einem anderen Zweck 
zukommen zu lassen, können nicht bewilligt werden. Weil 
die gesamtkirchlichen Kollekten obligatorisch und zeitlich 
gebunden sind, bleibt den Kirchgemeinden diesbezüglich 
auch kein Ermessensspielraum.

Neu: Einzahlungen mittels QR-Rechnungen
Für die Überweisung der gesamtkirchlichen Kollekten bitten 
wir Sie, die mit dem Kollektenplan zur Verfügung gestellten 
QR-Codes oder QR-Rechnungen (Download) zu benutzen.
Reformierte Kirchen Bern-Jura-Solothurn
Gesamtkirchliche Kollekten
IBAN: CH39 0900 0000 3170 2745 4

Inkasso
Die gesamtkirchlichen Kollekten sind innert 4 Wochen ab 
Kollektendatum den Reformierten Kirchen Bern-Jura-Solo-
thurn zu überweisen. Kirchgemeinden, welche bis zum 
Ablieferungstermin die Kollekte nicht überwiesen haben 
und für welche keine Ausnahmebewilligung vorliegt, wer-
den schriftlich gemahnt.

Auszug rechtlicher Bestimmungen bezüglich der Kollek­
ten:
•	� Kirchenverfassung Art. 38 Abs. 1: Im Auftrag der 

Kirchensynode ordnet der Synodalrat die Erhebung von 
Kollekten der Gesamtkirche an. Er überwacht die 
Abrechnung und die Verwendung solcher Kollekten.

•	� Kirchenordnung 
Art. 91 Kollekten: Die von der Kirche oder dem kirch-
lichen Bezirk angeordneten Kollekten sind in den Kol-
lektenplan aufzunehmen und innert vier Wochen der 
zuständigen Kasse abzuliefern. Erweist sich eine solche 
Kollekte in einer Kirchgemeinde als nicht durchführbar, 
so kann die Behörde, welche sie angeordnet hat, dem 

https://www.refbejuso.ch/fileadmin/user_upload/Downloads/Zentrale_Dienste/Finanzen_deutsch/QR_Kirchensonntag.pdf
https://www.refbejuso.ch/fileadmin/user_upload/Downloads/Zentrale_Dienste/Finanzen_deutsch/QR_Kirchensonntag.pdf
https://www.refbejuso.ch/fileadmin/user_upload/Downloads/Zentrale_Dienste/Finanzen_deutsch/QR_Kirchensonntag.pdf
https://www.refbejuso.ch/fileadmin/user_upload/Downloads/Zentrale_Dienste/Finanzen_deutsch/QR_Kirchensonntag.pdf
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Kirchgemeinderat auf begründetes schriftliches Gesuch 
hin Ausnahmen bewilligen. Der Kirchgemeinderat be-
zeichnet die Personen, die verantwortlich und befugt 
sind, die Kollektengelder den Sammelbehältern zu ent-
nehmen, sie zu verbuchen und gegebenenfalls über ihre 
Verwendung im Einzelnen zu bestimmen.
Art. 93 Überprüfung: Über den Ertrag der Kollekten, 
Zuwendungen und Gaben und über deren Verwendung 
ist Buch zu führen. Die Namen von Personen, die Bei-
hilfen im Sinne von Art. 81 Abs. 4 dieser Kirchenordnung 
erhalten, werden nicht ausgewiesen.

Art. 176 Abs. 7 Synodalrat, Zuständigkeiten und Auf­
gaben: Der Synodalrat ordnet die gesamtkirchlichen 
Kollekten an und bestimmt ihren Verwendungszweck.

•	� Reglement über die Verwendung und Verwaltung 
von kirchlichen Spenden Art. 4 Abs. 2, Satz 3 (Ankün­
digung und Bestimmung der Gottesdienstkollekte): 
Der Kollektenplan berücksichtigt die vom Synodalrat 
oder von den kirchlichen Bezirken angeordneten ge-
samtkirchlichen Kollekten.

Kontakt:
Reformierte Kirchen Bern-Jura-Solothurn, Fachstelle 
Finanzen, Margot Baumann, Altenbergstrasse 66, 
Postfach, 3000 Bern 22, 031 340 24 57 (Mo–Do), 
margot.baumann@refbejuso.ch

Dimanche de collecte
À verser jusqu’au

Nom de la collecte Coordonnées  
de paiement

2 février

À verser jusqu’au :
4 mars  2025

Dimanche de l’Église (1er dimanche de février)

Télécharger QR-facture

Février / mars

À verser jusqu’au :
30 avril 2025

Soutien aux Églises suisses à l’étranger

Télécharger QR-facture

Avril

À verser jusqu’au :
2 juin 2025

Organisations œcuméniques internationales

Télécharger QR-facture

8 juin

À verser jusqu’au :
8 juillet 2025

Pentecôte

Télécharger QR-facture

31 août

À verser jusqu’au :
30 septembre 2025

Dimanche de la Bible (dernier dimanche d’août)

Télécharger QR-facture

F P L A N  D E S  C O L L E C T E S  2 0 2 5

Collectes générales obligatoires de l’Église décidées par le Conseil synodal 
L’annonce de la collecte ainsi qu’une description détaillée de sa destination paraissent en temps utile avant chaque 
dimanche de collecte dans la circulaire du Conseil synodal et sur www.refbejuso.ch/fr/collectes. 

https://www.refbejuso.ch/fileadmin/user_upload/Downloads/Zentrale_Dienste/Finanzen_deutsch/QR_Kirchensonntag.pdf
https://www.refbejuso.ch/fileadmin/user_upload/Downloads/Zentrale_Dienste/Finanzen_deutsch/QR_Auslandpastoration.pdf
https://www.refbejuso.ch/fileadmin/user_upload/Downloads/Zentrale_Dienste/Finanzen_deutsch/QR_Int._nat._Org..pdf
https://www.refbejuso.ch/fileadmin/user_upload/Downloads/Zentrale_Dienste/Finanzen_deutsch/QR_Pfingsten.pdf
https://www.refbejuso.ch/fileadmin/user_upload/Downloads/Zentrale_Dienste/Finanzen_deutsch/QR_Bibelsonntag.pdf
http://www.refbejuso.ch/fr/collectes
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Dimanche de collecte
À verser jusqu’au

Nom de la collecte Coordonnées  
de paiement

21 septembre

À verser jusqu’au :
21 octobre  2025

Jeûne fédéral (3e dimanche de septembre)

Télécharger QR-facture

2 novembre

À verser jusqu’au :
2 décembre 2025

Dimanche de la Vision (Dimanche de la Réformation): 
1er dimanche de novembre
Idée directrice 2024/25:  
«Façonner le présent – demain, risquer Dieu»

Télécharger QR-facture

24 et 25 décembre

À verser jusqu’au :
26  janvier 2025

Noël (deux collectes)

Télécharger QR-facture

Collecte facultative:
Date non déterminée

À verser jusqu’au :
30 jours après la collecte

EPER, Service des réfugiés

Télécharger QR-facture

Indications importantes sur les collectes générales 
obligatoires de l’Église
S’appuyant sur les dispositions de la Constitution de 
l’Église, du Règlement ecclésiastique et du règlement 
concernant l’utilisation et l’administration des offrandes 
ecclésiales, le Conseil synodal détermine pour chaque an-
née le calendrier et l’affectation de neuf collectes générales 
dans les paroisses de l’Union synodale réformée évangé-
lique.

Dispense pour la collecte générale de l’Église
Le Conseil synodal est conscient qu’il n’est pas toujours 
possible d’organiser les collectes générales de l’Église aux 
dates prévues. Ceci est valable notamment pour les petites 
paroisses. Toute dérogation à la levée d’une collecte or-
donnée doit être acceptée par le Conseil synodal. Celui-ci 
ne peut accorder une dérogation que dans des cas très 
exceptionnels. Font partie de ces exceptions les cultes ac-
compagnés d’une collecte générale de l’Église organisés 
en collaboration avec d’autres paroisses. Les demandes de 
dérogation doivent être adressées au service des finances 
au moins 14 jours avant le dimanche de collecte concerné.
Les demandes en vue de ne pas organiser une collecte or-
donnée qui seraient motivées par des réserves émises quant 
au contenu ou afin de modifier sa destination ne peuvent 
être acceptées. Étant donné que les collectes générales de 
l’Église sont obligatoires et liées à des dates précises, les 
paroisses ne disposent dans ce domaine d’aucun pouvoir 
discrétionnaire.

Nouveau: 
Paiement au moyen des factures avec code QR
Le 30 septembre 2022, la facture avec code QR a remplacé 
en Suisse les bulletins de versement traditionnels. Les 
paroisses sont priées d’utiliser pour le versement des 
collectes générales les codes QR ou les QR-factures (télé-
chargement) mis à disposition dans le plan des collectes.
Le compte pour les collectes reste le même:
Églises réformées Berne-Jura-Soleure
Collectes générales de l’Église
IBAN : CH39 0900 0000 3170 2745 4

Encaissement
Les collectes générales de l’Église doivent être versées aux 
Églises réformées Berne-Jura-Soleure dans les quatre 
semaines suivant la date de la collecte. Passé ce délai, les 
paroisses qui n’auront pas effectué le versement de la 
collecte et qui ne sont pas au bénéfice d’une dérogation 
recevront un rappel par écrit.

Extrait des dispositions juridiques relatives aux collectes:
•	� Constitution de l’Église, art. 38 al. 1 : Le Conseil synodal 

ordonne, au nom du Synode ecclésiastique, les collectes 
générales de l’Église. Il en surveille le décompte et 
l’emploi.

https://www.refbejuso.ch/fileadmin/user_upload/Downloads/Zentrale_Dienste/Finanzen_deutsch/QR_Bettag.pdf
https://www.refbejuso.ch/fileadmin/user_upload/Downloads/Zentrale_Dienste/Finanzen_deutsch/QR_Reformation.pdf
https://www.refbejuso.ch/fileadmin/user_upload/Downloads/Zentrale_Dienste/Finanzen_deutsch/QR_Weihnachten.pdf
https://www.refbejuso.ch/fileadmin/user_upload/Downloads/Zentrale_Dienste/Finanzen_deutsch/QR_HEKS.pdf
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•	 Règlement ecclésiastique 
Art. 91 Collectes : Les collectes ordonnées par l’Église 
ou l’arrondissement ecclésiastique doivent figurer au 
plan des collectes et leur montant doit être versé à la 
caisse concernée dans un délai de quatre semaines. Si 
une collecte ordonnée ne peut être organisée dans une 
paroisse, l’organe administratif qui l’a ordonnée peut, 
sur demande écrite, accorder une dérogation au conseil 
de paroisse. Le conseil de paroisse désigne les personnes 
responsables et compétentes qui recueillent le produit 
des offrandes pour le comptabiliser et éventuellement 
décider de son utilisation.

Art. 93 Contrôle : Il convient de tenir une comptabilité 
du produit des collectes, libéralités et dons et de leur 
utilisation. Les noms des bénéficiaires de soutiens 
occasionnels au sens de l’art. 81 al. 4 du présent Règle-
ment n’y figureront pas.

Art. 176 al. 7 compétences du Conseil synodal : Il or-
donne les collectes générales de l’Église et fixe leur 
destination.

•	� Règlement concernant l’utilisation et l’administra­
tion des offrandes ecclésiales art. 4 al. 2, phrase 3 
(Annonce et destination de la collecte faite au cours 
d’un culte) : Lors de l’établissement du plan des 
collectes, il y a lieu de tenir compte des collectes or-
données, pour l’ensemble de l’Église, par le Conseil 
synodal ou par les arrondissements ecclésiastiques.

Contact :
Églises réformées Berne-Jura-Soleure, Service des  
finances, Margot Baumann, Altenbergstrasse 66,  
case postale, 3000 Berne 22, 031 340 24 57 (lu–je), 
margot.baumann@refbejuso.ch
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Art der Stellvertretung CHF
1 Gottesdienste aller Art (inkl. Abendmahl), ohne Trauerfeier und Trauung 400
2 Trauerfeier (inkl. Gespräch und vorausgehender oder anschliessender Beisetzung) 600
2a Trauung (inkl. allen Gesprächen, Kontakte zu weiteren Beteiligten) 600
3 Nur Mitarbeit in Gottesdienst (bspw. Jugend- oder KUW-Gottesdienst, Kirchensonntag etc.) 180

4 �Zweiter Gottesdienst am gleichen Wochenende in gleicher Kirchgemeinde mit gleicher Predigt,  
je Wiederholung

150

5 Urnenbeisetzung (inkl. Gespräch) ohne Trauerfeier in der Kirche 300
6 Urnenbeisetzung, falls nicht unmittelbar vor oder nach der Trauerfeier stattfindend 120
7 Taufgespräch 80
8 Andacht (auch Heim- oder Spitalandacht) 200
9 Seelsorgegespräche (Haus- und Spitalbesuche), je Stunde 80
10 Kirchlicher Unterricht (inkl. Vorbereitung), je Lektion 80
11 Elternabend (inkl. Vorbereitung) 80
12 �Lager (bspw. Konfirmandinnen- oder Konfirmanden-, Kinder-, oder Jugendlager)  

sowie Familien- und Senioren- und Seniorinnenferien mit Übernachtung (inkl. Vorbereitung),  
je Tag (wenn für Planung und Durchführung verantwortlich)
 
ohne Übernachtung (je Tag)

500 

400
13 Bereitschaftsdienst, je Tag 30

14 Administrative, redaktionelle oder ähnliche Aufgaben, je Stunde 30
15 Senioren- und Seniorinnennachmittag (nur Präsenz) 100
16 Senioren- und Seniorinnennachmittag (Vorbereitung, Durchführung und Präsenz) 200

Die Kirchgemeinden sind eingeladen, die neuen Ansätze 
für ihre Budgets 2025 zu berücksichtigen. Sofern sie über 
ein Gebührenreglement verfügen, das Beiträge für die 
Vornahme von Kasualhandlungen für Nicht-Mitglieder 
vorsieht, wäre allenfalls die Anpassung der dort geregelten 
Ansätze zu prüfen.

Die Änderungen treten per 1. Januar 2025 in Kraft. Sie 
können in der Kirchlichen Erlasssammlung KES (www.ref-
bejuso.ch/kes) unter «Neue Erlasse (noch nicht in Kraft)» 
eingesehen werden.

Den bis Ende des Jahres noch geltenden, aktuellen Erlass 
finden Sie in der Kirchlichen Erlasssammlung KES unter  
«4 Mitarbeitende / Dienste».

Als Papierausdruck kann der Rechtstext bestellt werden 
bei: Reformierte Kirchen Bern-Jura-Solothurn, Zentrale 
Dienste, Altenbergstrasse 66, Postfach, 3000 Bern 22 (bitte 
adressiertes Rückantwortcouvert beilegen).

STELLVERTRETUNGSVERORDNUNG; 

VPS, KES 41.015

Anhang der Verordnung über
pfarramtliche Stellvertretungen –
Funktionsentschädigungen
An seiner Sitzung vom 29. August 2024 hat der Synodalrat 
die Teilrevision des Anhangs der Stellvertretungsverordnung 
verabschiedet und die Ansätze für Funktionsentschädigun-
gen bei pfarramtlichen Stellvertretungen angepasst. Die 
Änderungen treten am 1. Januar 2025 in Kraft.

Die Anpassungen erfolgten auf Vorschlag einer vom Synodal-
rat eingesetzten Arbeitsgruppe, in der neben den zuständigen 
Stellen der gesamtkirchlichen Dienste der Kirchgemeinde-
verband und der Pfarrverein vertreten waren.

Die Suche nach Stellvertreterinnen und Stellvertretern in 
den Kirchgemeinden gestaltet sich vermehrt schwierig. Mit 

den erhöhten Ansätzen soll die Attraktivität, Stellvertretun-
gen in Einzeldiensten zu übernehmen, gesteigert werden. 
Davon können insbesondere auch Teilzeitmitarbeitende und 
Pfarrpersonen nach Vollendung des 70. Lebensjahres profi-
tieren. Letztere können nicht als Verweser:innen angestellt 
werden, weshalb sie für die Übernahme von Stellvertretun-
gen nach Funktionsentschädigungen bezahlt werden. Ein 
weiters Anliegen war es, die Ansätze an jene der Bezirks-
synode Solothurn anzugleichen. 

Die meisten Ansätze für Funktionsentschädigungen wurden 
erhöht. Gleichzeitig wurden teilweise Vereinfachungen vor-
genommen. So ist z.B. für Trauungen neu eine pauschale 
Entschädigung vorgesehen, statt den Gottesdienst und die 
Traugespräche einzeln zu berechnen. Auch wurden Präzi-
sierungen gemacht: neu wird z.B. differenziert zwischen 
Lagern mit und ohne Übernachtung oder bei Anlässen zwi-
schen voller Verantwortung (Vorbereitung und selbständi-
ge Durchführung) und reiner Präsenz (Mithilfe).
Konkret wird der Anhang der Stellvertretungsverordnung 
wie folgt angepasst (Änderungen sind markiert):

http://www.refbejuso.ch/kes
http://www.refbejuso.ch/kes
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Type de suppléance CHF

1 Tous types de cultes (y compris Sainte Cène), hors services funèbres et mariages 400
2 Service funèbre (y compris entretien et inhumation avant ou après le service funèbre) 600
2a Mariage (y compris entretiens et contacts avec les autres intervenants) 600
3 Culte, uniquement collaboration (p.ex. culte de jeunesse ou de catéchisme, Dimanche de l’Église, etc.) 180

4 Deuxième culte durant le même week-end dans la même paroisse avec la même prédication, 
par culte répété

150

5 Inhumation ou dépôt de l’urne (y compris entretien de préparation) sans service funèbre à l’église 300
6 Inhumation ou dépôt de l’urne, si non accompli immédiatement avant ou après le service funèbre 120
7 Entretien de préparation au baptême 80
8 Recueillement (également méditation au home ou à l’hôpital) 200
9 Entretien dans le cadre d’un accompagnement spirituel (visite à domicile ou à l’hôpital), par heure 80
10 Catéchisme (y compris préparation), par leçon 80
11 Réunion de parents (y compris préparation) 80
12 Camps (p.ex. camps de confirmation, d’enfants ou de jeunes) ou vacances familles ou seniors avec 

nuitée (y compris préparation), par jour (si responsable de la planification et de la réalisation)

Sans nuitée (par jour)

500 

400
13 Service de disponibilité, par jour 30

14 Tâches administratives, de rédaction ou semblables, par heure 30
15 Après-midi seniors (présence uniquement) 100
16 Après-midi seniors (préparation, animation et présence) 200

F O R D O N N A N C E  S U R  L E S  S U P ­

P L É A N C E S ;  R L E  4 1 . 0 1 5

�Annexe à l’ordonnance sur les suppléances 
pastorales – Indemnités de fonction

Lors de sa réunion du 29 août 2024, le Conseil synodal a 
approuvé la révision partielle de l’annexe à l’ordonnance 
sur les suppléances pastorales et adapté les taux des indem-
nités de fonction versées aux suppléantes et aux suppléants. 
Ces modifications entreront en vigueur le 1er janvier 2025.

Les adaptations ont été apportées sur proposition d’un 
groupe de travail constitué par le Conseil synodal où étaient 
représentés, outre les services compétents des services gé-
néraux de l’Église, l’Association des paroisses et la Société 
pastorale.

La recherche de suppléantes et de suppléants s’avère de plus 
en plus compliquée dans les paroisses. Le relèvement des 
taux de suppléance a pour but de renforcer l’attractivité des 
remplacements ponctuels. Cette mesure bénéficiera notam-
ment aux collaboratrices et collaborateurs à temps partiel 

et aux pasteures et pasteurs ayant 70 ans révolus. Au-delà 
de 70 ans, les ministres ne peuvent plus être engagés pour 
une desservance ; lorsqu’ils assurent un remplacement, ils 
sont donc rémunérés selon les indemnités de fonction. 
L’adaptation des montants est aussi liée à une volonté 
d’harmonisation avec les montants octroyés par le synode 
d’arrondissement de Soleure.

La plupart des indemnités de fonction ont été revues à la 
hausse. En même temps, quelques simplifications ont été 
apportées. Ainsi, désormais, les mariages donnent lieu à 
une indemnité forfaitaire qui remplace l’ancienne formule 
où le culte était séparé des entretiens de préparation. De 
même, certaines précisions ont été introduites, notamment 
pour les camps – avec ou sans nuitée –, et pour les événe-
ments – pleine responsabilité (préparation et réalisation 
autonome) ou simple présence (aide).

L’annexe à l’ordonnance sur les suppléances pastorales a été 
modifiée de la manière suivante (modifications mises en 
relief).

Les paroisses sont invitées à tenir compte des nouveaux taux 
de suppléance dans leur budget 2025. Les paroisses dotées 
d’un règlement relatif aux émoluments qui prévoit des 
indemnités pour les actes ecclésiastiques réalisés par des 
non-membres, sont invitées à mettre à jour les montants 
indiqués.

Les modifications entreront en vigueur le 1er janvier 2025 et 
pourront être consultées dans le recueil des lois ecclésias-
tiques (RLE, www.refbejuso.ch/fr/publications/recueil-des-
lois-rle) sous « Nouveaux règlements ».

L’ordonnance actuelle reste consultable dans le RLE, au 
chapitre IV « Collaborateurs et leurs services ».

La version imprimée peut également être commandée 
auprès des  : Églises réformées Berne-Jura-Soleure, Services 
centraux, Altenbergstrasse 66, case postale, 3000 Berne 22 
(prière de joindre une enveloppe-réponse adressée).

http://www.refbejuso.ch/fr/publications/recueil-des-lois-rle
http://www.refbejuso.ch/fr/publications/recueil-des-lois-rle
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KOLLEKTENERGEBNISSE

Schweizer Kirchen 
im Ausland 2024
Die Kollekte ergab 48’263.85 Franken und wurde zu je 50% 
an die Schweizer Kirche London und die Evangelische 
Schweizer Kirche in Ruiz de Montoya, Argentinien verge-
ben. Ergebnisse der Vorjahre: 
2023:	 CHF 44 904.17 
2022:	 CHF 35 262.76 
2021:	 CHF 33 984.48 

Pfingsten 2024
Die Pfingstkollekte stand unter dem Rahmenthema «Unter-
stützung für psychisch kranke Menschen». Sie ergab 
64’480.78 Franken, die zu 75% an die Stiftung zur Unter-
stützung psychisch kranker Menschen im Kanton Bern und 
zu 25% an das Centre social protestant Bern-Jura vergeben 
wurde.
2023:	 CHF 57 489.65 
2022:	 CHF 61 526.05 
2021:	 CHF 46 323.08 

F R É S U L T A T S  D E S  C O L L E C T E S

Églises suisses à l’étranger 2024
La collecte a permis de récolter le montant de 48 263.85 
francs qui a été versé pour moitié à l’Église suisse de 
Londres (Swiss Church) et l’autre moitié à l’Église 
évangélique suisse à Ruiz de Montoya en Argentine (Iglesia 
Evangélica Suiza en la República Argentina). 
Résultats des années précédentes :  
2023 :	CHF 44 904.17
2022 :	CHF 35 262.76
2021 :	CHF 33 984.48

Pentecôte 2024
La collecte générale de l’Église pour la Pentecôte 2024 était 
placée sous la devise « Soutien en faveur de personnes 
atteintes de troubles psychiques ». Elle a rapporté  
CHF 64 480.78, dont 75 % seront versés à la Fondation 
bernoise de soutien aux personnes atteintes de troubles 
psychiques et 25 % au Centre social protestant Berne-Jura.  
2023 :	CHF 57 489.65 
2022 :	CHF 61 526.05 
2021 :	CHF 46 323.08

AMTSEINSETZUNGEN / INSTALLATIONS

Neue Pfarrpersonen / 
Nouvelles pasteures et 
nouveaux pasteurs

Pfr. Carsten Kern, in der Kirchgemeinde Spiez. Die Amts-
einsetzung fand am 8. September 2024 in der Kirche Spiez 
statt, als Installator wirkte Pfr. Stephan Bösiger.

La pasteure Nadine Marschner, paroisse de Renan et  
la Ferrière, sera installée par la pasteure Sarah Nicolet. 
L’installation est prévue le 22 septembre 2024 à 10 heures 
à l’Église de Renan, suivi d’un autre moment de culte à 
l’Église de la Ferrière à 11 heures. 

Pfr. John Weber, in der Kirchgemeinde Kirchberg. Die 
Amtseinsetzung findet am 20. Oktober 2024 in der Kirche 
Kirchberg statt, als Installator wirkt Pfr. Dr. theol. Daniel 
Ritter.

Neue Katechetin
Katechetin Beatrice Pavlicek, in der Kirchgemeinde 
Wangen a. A. Die Amtseinsetzung fand am 11. August 2024 
in der Kirche Wangen a. A. statt, als Installatorin wirkte 
Pfrn. Pamela Wyss.
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